
Baujahr 1977

Grundstücksfläche 534,00 m²

Etagen 2

Zimmer 4,00

Wohnfläche 185,98 m²

Energieträger Öl

Übernahme Nach Vereinbarung

Zustand gepflegt

Schlafzimmer 2

Badezimmer 2

Garagen 2

Stellplätze 2

Heizung Zentralheizung

Exposé
Einfamilienhaus in Weilbach

Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung im Untergeschoss
und Doppelgarage

Objekt-Nr. OM-377827

Einfamilienhaus

Verkauf: 490.000 €
Ansprechpartner:
Hoerner

Neuwiesenweg 1
63937 Weilbach
Bayern
Deutschland
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Exposé - Beschreibung

Objektbeschreibung
Dieses freistehende Einfamilienhaus mit Doppelgarage bietet großzügigen Wohnkomfort in
ruhiger Wohnlage und beeindruckt durch seine gepflegte Substanz, die sonnige Ausrichtung
sowie die nachhaltige Energieversorgung über Photovoltaik- und Solarthermieanlagen.

Ausstattung
Fußboden:
Laminat, Fliesen, Vinyl / PVC

Weitere Ausstattung:
Balkon, Terrasse, Garten, Keller, Gäste-WC

Lage
Das Anwesen liegt in Weilbach, einem Markt im Unterfränkischen Landkreis Miltenberg, im
bayrischen Teil des Odenwaldes. Ca. 5,0 km südwestlich von Miltenberg und dem Maintal
gelegen, verkehrsmäßig an der Bundesstraße 469, liegt Weilbach mit sieben Gemeindeteilen
auf drei Gemarkungen. Weilbach ist auch ein Haltepunkt der Madonnenlandbahn Seckach-
Miltenberg. Das Einfamilienhaus mit Doppelgarage liegt im Geltungsbereich des
rechtsverbindlichen Bebauungsplanes "Nordliches Hauptbaugebiet" in dem "Neuwiesenweg" an
einem leichten Westhang zum Tal der "MUD" hin mit überwiegend Wohnbebauung. Die
Anliegerstraße ist gut ausgebaut und alle notwendigen Ver- und Entsorgungsleitungen sind in
ihr vorhanden. Der Markt Weilbach hat ca. 2350 Einwohner.

Infrastruktur:
Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Öffentliche Verkehrsmittel
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Exposé - Energieausweis

Energieausweistyp Bedarfsausweis

Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014

Endenergiebedarf 177,30 kWh/(m²a)

Energieeffizienzklasse F

Exposé - Galerie
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Exposé - Galerie
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Exposé - Galerie
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Exposé - Anhänge

Energieausweis1. 
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) voml j6. OKober2023

Registriernummer: BY-2025-005781625

Gebäude

freistehendes E ntum ilienwohnhaus mit Einliegerwohnung

63937 Weilbach (Bayern)

Gebäudeteil 
'? I Ganzes cebäude

Aaulahrcebäude 3

2412

Anzahl der Wohnungen lz
Gebäudenutzfläche (AN) 381.3 m' ! nach § 82 GEG aus der Wohnfläche ermittelt
Wesentliche Energieträger für Heizung 3 l'l€izdl EL

Wesentliche Energietäger für Warmwasser l-bizil EL, Solarthermie

Emeuerbare Energien 3 Art: Sonnenenergie Zentrale Trinkwassererwärmung

1

Art der Lüftung 3 ( renstoaünung

tr Schachi üftung

Art der Kühlung:

lnspekUonspilichtige Klimaanlagen 5

E Lil,ftungsanlage mit wärm6nickgewinnung

lf Lil,ftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung

tr Kühlung aus Strom

ü Kühlung aus Wärme

Anzahl:0

! Neubau

Nächstes Fälligkeitsdatum der lnspektion:

Anlass der Ausstellung des

Energieausweises

E Modernisierung

(Andorung / Erwejterung)

tr Sonstiges(freiwillig)

X Vermietung / Verkauf

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Energieausweise dienen ausschließlich dor lnformation, Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebäude oder den oben

bezeichneten Gebäudeieil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung)

EBB tul]ller GmbH

Eneeieberatungsbüro

Bgm.-Knühl-Slr. 32

74722 Buchen (Odenwald)

hongenEth s.l&är6 aG, En€rcbb

r

Gültig bis: 05.06.2035

Unterschrlft des Ausstellers

t

' Dat!m des anqewendeten GLG, gegebenenia s oes angewendeten Änder!ngsgesetzes zum cEG
., m 'a e 0e> § '9 aoe"k - Sck - CLC e'nz-r"oe'

' Mehrfachanqab€nmoqlrch
' bei Wärmenelzen Baulahr de . Überqabestal ont K maan agen oder kombln ere Lüftungs !n{i K maa.lagei im S.ie des § 74 GEG

Gebäudetyp

li.

1977

Bauiahr Wälmeerzeuger 3 a

tr Passive Kühlung

tr Gelieferie Kälie

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Oualität einos Gebäudes kann durch die Borechnunq des Ene.giebodarf6 unter Annahme von standardisierten Randbedingun-
gen oder durch die Auswertung des Ensrgieverbrauchs ermittelt werden. Als Bazugsfläche dieni die energetische Gebäudenutzfläche nach dem
GEG, die sich in dBr Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebonen Vergleichswerte sollen überschlägige Ver-
gleiche ermöglichen (Edäuterungen -siehe Seite 5). Teildes Energieausweises sind die irodemisierungsempfehlungen (Seite 4).

I Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Eneryiebedarfs ersiellt (Energiebedarfsausw6is). Die Ergebnisse sind
auf Seite 2 dargestellt. Zusäizlicho lnfonnationen zum Verbrauch sind freiwillig.

D Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieveörauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb-
nisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bodart /erbrauch durch X Eigentümer E Ausstetler

I Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualii:ii beigefügt (freiwillige Angabe).

Ausstellungsdatum 06.06.2025





ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 .16. Oktober 2023

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

für Wohngebäude

Registriernummer: BY-2025-005781625 2

Treibhausgasemissionen 55,0 kgCor-Aquivalent/(maa)

50

B

Endenergiebedarl dieses Gebäudes

177,3 kv\rh/(m1a)

CDE
75 100 125 150

F

-

175 225 >2500

-
-

195,0 kwh.(maa)

Primärsnergiebedar, dies6s Gebäudes

Anforderunoen oemäß GEG 2

Pnmäreneroiebedarf

lst Wen i95,0 kwh(m, a) Anforderungswen

EneroelLsche Oualität der Gebä!dehij te Hr

lst Wen 0,87 W/(m.K) Aniörderungswen

Somme rcher Warmeschulz tbei NeübaLl

Verfahren nach DtN V 18599

0,70 w(m1K)

E eingehalten

D Re9elu19 na.1§ 31 GEG f'Modellgebäroevedal-ren')

X vereinfachungen nach § 50 Absarz 4 GEG

177,3 kWh/(m'?.a)

Vergleichswerte Endenergie a

A+lAlBlclD lElF lc trrisrl
o 25 50 75 100 125 i50 175 200 225 >2tO

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Das GEG lässifürdie Berechnung des Energiebedarfs unterschledliche
Verfahren zu, d ie im Einzelfal zu unlerschiedlichen Ergebnissen führen
können. lnsbesondere wegen standard isierter Randbedingungen edau,
ben die angegebenen Wenekeine Rücksch üsseäufden tatsächlichen
Energieveörauch. Die ausgewiesenen BedarfswertederSkalasind spe-
zifische Werte nach dem GEG pro Ouadratmeler Gebäudenutzfläche
(\), die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien
Nulzung erneuerbarer En6r9ie.i I farHerzung I iü.Warmwasser

Nutzung zurErfüllun9 der 65yEEE-Regel gemäß §Tl AbsaE 1 in
Verbi.dung mit AbsaE 2 oder 3 GEG

I d.k-19 oe' o5"" LL Reg- or"- o.J,(r a e ErL .r 9,ooro ,er
1d 1§i Aosa, I),4r1o5r Ve.b 'd..9-,1s/ibbs.CtCLl il.r.Loeq.oesGno..v!i| e reu r!_'0.
! Wämeplmpe (§ 71c)
I Slromd reklheizung (§ 71d)

il Solarrherirische Anlage (§ 71e)
He zungsanlage iür Bomasse oder Wassersloff/-der vare (§ 711q)
wärmepumpen Hybrldhe z!ng (§ 71h)

-l So adhe.mie-Hybridheizung (§ 71h)
I Dezenrrale, eektrische Wamwasserbere ru ng (§ 71 Absatz 5)

Ll ErfÜllung der 65% EE Rege auiG.!ndrage e ner Be.ech.unq m
E nzefa nach § 71 Absatz2 GEG 46G1lrii1- Anteit EE6 Anteit EEi

mebe.eit- der Eidel- äller
An der erneuerbaren Energie srellung 5 anlage Aotagen?

,--$."-,-:;d
"-":"nY 

n':-;"
..d§.8 ..1§

a§- 0"§

tr Nulzung boi Anlagen, Iü. die die 65o/FEE-Regel nichl gilte
A.t der emeuerbaren Enorgie

we iere E nträge u.d E.äLrlerungen in der An age

siehe Fußnote 1 auf S€ile 1 des Enerqieäusweis*
nür bei Noubau sowie bei Modemisieruns im Fall§ 80 Absalz 2 GEG
Mehriachnennunq möalich
EFH: Einfami enhaus, MFH: Mehriamilionhaus
Anleil der Einzelanlage än derWärmebereiislellung aller Anlage.
AnleiiEE an der Wärm€boroitstellung der Einzelaniage/aller Anlagen

Hofigonrolh Soflvarc AG, En€rci€bdrab Wohn€n a cMrbe I3.3 2

Energiebedarf

Endenergiebedarf dieses Gebäudes IPflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

7 nur bei einem gemeinsamen Nachweis mit mehrer€n Anlagen3 Sumr,ne einschließlich gegebenenfälls welterer Einlräge in der Anlagee Anlagen, die vor dem 1 . J aruat 2024 zrm zweck det lnberriebnahme in
ernem Gebd roe e.ngebdJl oderd fgesl.lll worden r..d oderei.er ÜoeG
gangsregelung unterfallen, gemäß Berechnung im Einze fa

ro Anteil EE an derWärmeberellslellung oderdem WämerxälieeneBiebedad





ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 79 ff. cebäudeenergiegesetz (cEG) voml 16. Oktober2023

für Wohngebäude

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriernummer: BY-2025-005781625

I siehe Fußnote 1 auf Seile 1 d* Energieausweises

'z gegebenenfalls 6uch Leeßrandszrschtäge, WamMsseG oder Küh pauschate in kwh3 EFH: Einfamilienhaus. MFH: Mehrfamirienhäus

Treibhausgasemissionen kg Co,-Aquivalent /(maa)

c D E FGH
0 25 50 75 100 125 .150 175 200 225 >250

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes [Pfl ichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zeit€um Pnmär- Fne.q,e Anleir A.lle,.
enerqie- \,eroraLcn Warmwasser HerzLno nllma'

'aktor hwhl lkwhl [hw,rl ialto'
Ene€ieträger'?

tr weitere Einträge in Anlage

Dio modellhaft ermittelten Vergleichswerie beziehen
sich auf Gebäude, in denen Wärme für Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt
wird.
Soll ein Energieverbrauch eines mit Fem- oder Nahwärme

beheizten Gobäudos verglichen werden, ist zu beachien,

dass hjer normaloMeise ein um 15 bis 30 0/o geringerer

Ene.gi6verbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist.

E|F I G ljt
Vergleichswerte Endenergie 3

A+lAlB lc I o I

m,

_,.-Sr$'"":"$*

0 25 50 75 100 '125 150 17§ 200 225 >250

Erläuterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur E«nituung des Energieverbrauchs ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Ska a sind spezifische Werte pro Quadratmeler
Gebäudenutzfläche (AN) nach dem GEG, die im Algemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsächlche Energieverbrauch eines
Gebäudes weichl insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich ändernden Nulzerverhallens vom engegebenen Energieverbrauch ab.

Hotts€nrclh s.fimre A6 Energiobehr€rwohnen a c€mrbo 13 3.2

Energieverbrauch

bis





ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (cEG) vom 1 

16. Oktober 2023

für Wohngebäude

Registriernummer: BY-2025-005781625 4

Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizjenz sind

Emp{ohlene Modemisierungsmaßnahmen

geschätZe Kosten
pro eingesparte

Endenergie

X möglch nicht möglich

(freiwillige Angaben)

3-Schoiben-Wärmeschutzverglasung, Uw-

0,95 W/(m«) oder besser und neue

Hausiüren, Ld-1,30 w/(m2K) oder besser

Modemisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der lnfomation

Sie sind kurl gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Enorgieberatunq.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen

sind erhältlich bei/unter:

EBB MÜlle. GmbH, Energieberatungsbüro
Bgm.-Knühl§tr. 32, 74722 Buchen (Odenwald), Tel.: m281-97220

Aufdem Dach befndet sich e ne Photovoliaikanlage zur Stromerzeugung, Lerstung (kwp) und Baujahrwaren be der Begutachtung nicht bekännt.

I siehe Fußnoie 1 aufSeiie I des Energieauswelses

X

Außendämnrung 140 mm, WLS 032 L X

Hotls€norh sorl*"r6 AG EnoEi.b6räl€r wohmn & c€@rn€ 13.3.2

Empfehlungen des Ausstellers

Na
Bau- oder

Anlagentelle
Mäßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

empfohlen

Einzel
niaß

in Z)-

hang mit
srößerer
Moderni

1 L]

2

tr weitere Einträge im Anhang

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung

geschätae

tionszeit

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)





ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 

16. Oktober 2023

Erläuterungen

Emsueöare Enerqien - Selle 1

Hier wi.d darüber informiert, wofur und in welcher Art emeleöare
Energien genutst werden. Bei Neubauten enlhält Seite 2 (Angaben zur
Nulzung emeueöarer Energaen) dazu weitere ArEaben.

für Wohngebäude

Treibhausoasemiss en-Seite2un d3

Verqleich - Seite 2 und 3

5

Anoabe Gebäudeteil - Seit6 I
Bei Wohngebäuden, dle zu einem nicht unerheblichen Anieil ar anderen
als Wohnzw€cken genulzl werden, ist die Ausstellung des Energie-
ausw€ises gemäß § 79 AbeE 2 Sats 2 GEG auf den Gebardeteil zu
b€&hänken, der getrennt als Wohngebäude zu behandelß i§ (siehe im
Einzelnen §'106 GEG). Dies wird im Energieausweis durch die Angab6
,,Gebäudeteil' deullich gemacht.

schaler Erfü lungsopUon ausgewiesen werden. Für Bestandsanlagen, auf
dre §§ 71 ff nicht anzuwenden sind oder Iür d€ Übergangs.egelungen
nach § 71 Absalz 8, I oder § 7'li - § 71m GE6 oder sonsüg€ Ausnahmen
gelten, können die zur Wärmebereitstellung eingesetzten emeuerbaren
Energjeträger aufgefühn und kann jeweils der prozentuale Anteil an der
Wärmebereitstellung des Gebäudes ausgewieson we.den.

Enerciebedarf- Seite 2
D6r Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primärenergiebedarf
und den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben werden rechne-
risch ermitlelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der
Bauunterlagen bzw. gebäudebezogener Daten und Lrnter Annahme von
standardisierlen Randbedinqungen (2.8. standardisie(e Klimadaten,
definiertes Nutserverhalten, slandardisiene hnenlemperatur und inne@
Wärmegewinne usw.) berechnet. So lässt sich die energetisctE Qualität
des Gebäudes unabhängig vom NuEerverhalten und von der Wettenage
beuneibn. lnsbesondere w6gen der standardisienen RendbedingLrngen
erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächLi-
chen Energieverbrauch.

Pal märcneroiebedarf - Selte 2
Oer Primärenergiebedad bildet die Energieeffizienz des Gebäudes ab. Er
berücksichtigt neben der Endeneeie milhalfe von Primärenergiefaktoren
auch die sogenannte ,Vorkette" (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
lJmwendlung) der jeweils eingesetAen Energieträger (2.8. Heizö|, Gas,
Stroln, erneueöare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz sowie eine de
R66sourcen und die Umwolt schonende Energienulzung.

Eneroetische Qualiüit dor Gebäudehülle -§€ite 2
Angeg€ben ist der spezifische. äuf die wämeübertragende Umfas-
sungsßäche bezogene Transmissionswärmevedust. Er beschreibt die
durchschnitiliche energeiische Qualitajt aller wärmeÜbertragenden Um-
fassungsflächen (Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Gebäudes.
Ein klein€r Wert signalisiert 6inen gulen baulichen Wärmeschulz. Außea
dem stellt das GEG bei Neubauten Anforderungen an den sommerlichen
Wärmeschuts (Schulz vor Überhitzung) eines Gebäudes.

siehe Fußnote 1 auf Ssite 1 des Energieausweises

PrimäreneroieverbEuch - Seite 3
Der Primärenergieveöreuch geht aus dem für das Gebäude ermittelten
Endenergie\€rbrauch hsrvor. Wie der Primärenergiebedarf wird er milhalfe

von lJmrechnungslaktoren ermittelt. die die Vorkette der jeu€ils eing€-
setzten Energieträger berücksichtrgen.

Endeneroiebedaf - Selle 2
Der Endenergiebedarf gibt die nach iechnisctEn Regeln berechnete, jähr
lich benötigte Energiemenge für Heizung, Lil,ftung und Warmwasseöerel-
tung an. Er wird unter Standardklima- und Standardnulzungsbedingun-
gen errechnet und s1 ein lndikator für dle Energieeffizienz eines Gebäudes
und seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge

die dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedlngungen
und unter Benicksichtigung der Energieverjusle zugeführt werden muss,
damit die standardisierte lnnentemperatur, der Wamwesseöedarf und
die notbendige Ltrftung sichergestellt werden können. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Bedarf und damil eine hohe Energieeffizienz.

Anoaben zur NuEuno omauerbarer Enerqien zur Erfülluno
der 65%-EE-Reqel - Selte 2

§ 71 AbsaE 1 GEG sieht vor, dass Heizungsanlagen, die zum Zweck der
lnbeüiebnahme in einem Gebäude eingebaut oder aufgestellt werden,
grundsätzlich zu mindestens 65 Prozenl mit emeueöarem Energien belrie-
ben werden. Die 65olo-EE-Regel gilt ausdrücklich nur liir neu eingebaute
oder aufgestellte Heizungen und überdies nach Maßgabe eines Systems
von Übergangsregeln nach den §§ 71 ff. GEG. ln dem Feld "Angaben zur
Nulzung erneuerbarer Energien" kann fürAnlagen, die den §§ 71 ff. GEG
bereits unterfallen, dle ErfülLung per Nachweis im Einzelfall oder per pau-

Die mit dem Primärenergiebedarf oder dem Primäronergieverbrauch ver
bundenen Tre bhausgasemissionen des Gebät]des werden als äquivalen-
te Kohlendioxidemissionen ausgewiesen.

michtanoabeo f& lmmobilienanzeioen - Saile 2 und 3
Nach dem GEG besteht die micht, in lmmobilienanzeigen die in § 87
Absatz '1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafür erforderlichen
Angaben sind dem Energieausweis zu enlnehmen, le nach Ausweisa(
der Seiie 2 oder 3.

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhafl ermittelte WeF
te und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe VergleictE der werte die_

ses Gebäudes mit den Vergleichswerlen anderer Gebäude sein. Es sind
Bereiche angegeben, innerhelb derer ungefährdie Wene fürdie einzelnen
Vergleichskategorien liegen.

Endeneroieverkauch - Seite 3
Der Endenergieverbrauch wird für das Gebäude auf der Basis der Ab-
rechnungen von Heiz- und Warmwasse*osten nech der Heizkoslenver
ordnung oder aut Grund anderer geeigneter Veörauchsdaten emittelt.
Dabei werden die Energieveörauchsdaten des gesämten Gebäudes
und nicht der einzelnen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste
Energieverbrauch für die Heizung wird anhand der konkreten örtlichen
Wetlerdaien und mithilie von Klimafaktoren auf einen deutschlandwei-
ten Mittelwert umgerechnet. So führt beispielsweise ein hoher Verbrauch
in einem einzelnen hsrten Winter nicht zu einer schlechteren Beufteilung
des Gebäudes. Der Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energeti
sche Oualität des Gebäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleanerWert
signalisiert einen geringen Velbrauch. Ein Rtjckschluss auf den künftig zu
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht möglicht insbesondere können
die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren. weil sie
von der bge der Wohneinheiren im Gebäude, von der leweiligen Nutzung
und dem individu6llen Verhallen der Bewohner abhängen.
lm Fall iängerer Leerstände wird hieriür ein pa uschaler Zuschlag €chne
risch bestimmt und in die Verbrauchserlassung einbezogen. lm lnteresse
der Vergleichbarkeil wird bej dezentralen, in der Regel elektnsch b€trie-
benen Warmwasseranlagen der lypische Veörauch über eine Pauschale
berücksichtigt- Gleiches gilt für den Verbreuch lon evertt ell voöandenen
Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten Pauschalen
in die Efassung oingegangen sind, ist der Tabelle ,,Verbrauchserfassung"
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